
Altstadt-Ralley des Heimat- und Geschichtsvereines Schaafheim 
 
Auf der nächsten Seite findet Ihr 10 Fragen zu Schaafheims Geschichte. Lösungen für einige Antworten erhaltet Ihr, wenn Ihr etwa zu 
den gelben Kreisen dieser Satellitenaufnahme von Schaafheim geht. VIEL SPASS ! 

Bildquelle Google Maps 

 



Die Reihenfolge, in der Ihr die Fragen beantwortet (wie ihr lauft) spielt keine Rolle. 

Findet ihr eine Lösung nicht, geht einfach zur nächsten Frage. 

Achtet überall auf Schilder und Gebäude-Inschriften ! 
 

 

Frage A (Hinweis etwa an Ort Nr.1 des Fotos): Aus welcher Zeit stammen die ältesten Spuren einer 

Besiedlung im Schaafheimer Raum ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage B (Hinweis etwa an Ort Nr.2 des Fotos): Wie hieß das Flüsschen, das früher das Mühlrad der 

Schaafheimer Mühle antrieb ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage C (Hinweis etwa an Ort Nr.3 des Fotos): Wieviele Stufen führen aus der Mühlgasse hoch zum heutigen 

Eingang der Gottesackerkapelle ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage D (Hinweis etwa an Ort Nr.4 des Fotos): Nenne drei frühere Nutzungsarten der Gottesacker Kapelle 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage E (hier müsst ihr schätzen, das steht nirgendwo): Wie hoch ist der Schaafheimer Kirchturm ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage F (Hinweis etwa an Ort Nr.5 des Fotos): Wie hieß der Baumeister des Aschaffenburger Schlosses, der 

hier in Schaafheim begraben wurde ? Tip: Da ist fast immer Licht … 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage G (Hinweis etwa an Ort Nr. 6 des Fotos suchen): Auf dem Ehrenfriedhof  

ehrt der Turnverein seine Gefallenen im 2. Weltkrieg. Male in den Kasten das  

Symbol für den Turner-Wahlspruch (Frisch Fromm Fröhlich Frei), der in den  

Gedenkstein eingemeißelt ist 

 

 

Frage H (Hinweis etwa an Ort Nr.7 des Fotos): An der Ecke befindet sich das älteste Wohnhaus Schaafheims – 

welche beiden Gegenstände sind am „Schäferhaus“ bunt in der weißen Haus-Fassade abgebildet ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage I (Hinweis etwa an Ort Nr.8 des Fotos): Welche beiden Tiere sind im Schaafheimer Wappen am Rathaus 

links oberhalb des Prangers abgebildet ? [Was ein Pranger ist, steht auf einem Schild, ist aber nicht gefragt] 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

Frage J (Hinweis etwa an Ort Nr.9 des Fotos): In welchem Jahr verlieh Kaiser Karl IV. (= „Karl der Vierte“) 

Schaafheim erstmals die Stadtrechte ? 

Antwort: ___________________________________________________________________________ 

 

 

Mein Name ist:  ___________________________  

 

 

Auswertung:  _________________ RICHTIGE ANTWORTEN 



LÖSUNGSBLATT  

 

Altstadt-Ralley des Heimat- und Geschichtsvereines Schaafheim 
 

 

ANTWORT FRAGE A:  

Aus der Jungsteinzeit, also etwa dem 3.Jahrtausend vor Christus [eins von beiden reicht] 

 

 

ANTWORT FRAGE B:  

Der Johannisbach (die Mühle wurde 1847 stillgelegt – es gab nur selten genug Wasser) 

 

 

ANTWORT FRAGE C:  

43 Stufen  
 

 

ANTWORT FRAGE D: 

1. katholische Kapelle, 2. Schule, 3.Leichenhalle 

 

 

ANTWORT FRAGE E: 

42 Meter (wir akzeptieren alles von 40-44 m als richtig) 

 

 

ANTWORT FRAGE F: 

Georg Ridinger erbaute das Aschaffenburger Schloss. Da er evangelisch war, durfte er 1617 nicht im 

katholischen Aschaffenburg beerdigt werden, sondern wurde im evangelischen Schaafheim beigesetzt. 

 

 

ANTWORT FRAGE G: 

 
 

ANTWORT FRAGE H: 

Geripptes Glas und Apfelwein-Krug 

 

 

ANTWORT FRAGE I: 

Löwe (für Grafschaft Hanau-Lichtenberg zu der Schaafheim gehörte) + Lamm (Symbol für Johannes den 

Täufer, Schutzpatron von Schaafheim) – „Schaf“ kann man auch noch gelten lassen 

 

 

ANTWORT FRAGE J: 

Im Jahr 1368 verlieh der Kaiser Schaafheim Stadtrechte (Schwert und Schwurhand am Marktkreutz sind 

Symbole eigener Gerichtsbarkeit) 


